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"Den Gesang stemmen Léon van Leeuwenberg (als Hedwig) und Jessica Kessler (als Yitzhak), 

beide mit Bravour. [...] er hat Ausstrahlung, raumgreifende Präsenz und ein markantes Organ, 

ob er singt oder aus Hedwigs Leben erzählt. Jessica Kessler schmettert Melodien von Whitney 

Houston, aber meistens gibt sie den Rocker, was ihr ebenso gut aus der Kehle geht. Bei Band 

und Sängern steht handwerklich und darstellerisch alles zum Besten." 

Ruhr Nachrichten, Kai-Uwe Brinkmann 
 

 



 

 

 2 

„Obwohl es mit Hedwig (Léon van Leeuwenberg) und Yitzhak (Jessica Kessler) nur zwei Darstel-

ler gibt, greift das Musical eine Vielzahl von Themen auf: Leben in der DDR, viele Beziehungen 

verschiedenster Art, Platons Kugelmenschen und natürlich die Suche nach der eigenen Identi-

tät, um nur einige zu nennen. [...] Im Zentrum des Musicals steht neben Hedwig natürlich die 

Musik, schließlich befindet man sich mitten auf einem Rockkonzert. Besonders schön ist, dass 

in diesem Stück auch die Musiker einmal ihren verdienten Platz auf der Bühne finden – als Hed-

wigs Rockband THE ANGRY INCH. Die Musik ist – wie sollte es auch anders sein – wunderbar 

rockig. Hier wird gerne auch mal mitgeklatscht. Im krassen Gegensatz zu den mitreißenden 

Rocksongs stehen einige sehr gefühlvolle Balladen – ein Mix, der die innere Zerrissenheit Hed-

wigs wunderbar hörbar werden lässt. […] Van Leeuwenberg nimmt das Publikum mit auf die 

emotionale Berg- und Talfahrt durch Hedwigs Leben […]. Hinter der schrillen Fassade und der 

obszönen Erzählweise, lässt van Leeuwenberg immer wieder die verletzliche, melancholische 

Hedwig aufblitzen. Gesanglich reißt er das Publikum bei den Rocksongs ebenso mit, wie er es 

bei den, mit sanfter, aber eindringlicher Stimme vorgetragenen Balladen mitfühlen lässt.“ 

KulturAspekte.de, Stefanie Evers 
 


